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Hannah Wallis arbeitet seit Januar 2022 klinisch und wissenschaftlich an der Universitätsklinik 
für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie Magdeburg. Sie leitet den Arbeitsbereich 
„Psychische Gesundheit im Kontext und Wandel“ und forscht zu den Themen psychosoziale 
Belastungen, Verhaltensänderungen, Wirksamkeitserwartungen und Lebensqualität, 
insbesondere im Kontext der Klimakrise und der COVID-19-Pandemie. Von 2013 bis Dezember 
2021 forschte und lehrte sie in der Abteilung Umweltpsychologie an der Otto-von Guericke 
Universität. Im Januar 2017 schloss sie ihre Promotion zur Transmission nachhaltigen 
Konsumverhaltens und in der sie Charakteristika umweltrelevanter Entscheidungen und 
Verhaltensweisen, insbesondere von Kindern und Jugendlichen, untersuchte. Von August 
2016 bis April 2019 war sie als Referentin im Beirat der Bundesregierung Globale 
Umweltveränderungen (WBGU) tätig. Zuvor studierte sie Psychologie an der Universität 
Bremen (2006-2012) und arbeitete dort in einem Projekt im Bereich der 
entwicklungsbezogenen Bildung (2008-2010).  
 
 


